
Müller, Wilhelm: Konstantin Kanari (1810)

1 Konstantin Kanari heiß' ich, der ich lieg' in dieser Gruft.

2 Zwei Osmanenflotten hab' ich fliegen lassen in die Luft,

3 Bin auf meinem Bett gestorben in dem Herrn, als guter Christ:

4 Nur 

5 Daß ich mit der dritten Flotte unsrer Feind' auf hohem Meer

6 Mitten unter Blitz und Donner in den Tod geflogen wär'.

7 Hier in freie Erde haben meinen Leib sie eingesenkt –

8 Gieb, mein Gott, daß frei sie bleibe, bis mein Leib sie wieder sprengt!
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